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Gemeinderat / Ortschaftsrat

 

www.cdu-ettlingen.de 

Gemeinderatsfraktion

Christlich Demokratische Union Deutschlands

Begegnung in Ettlingen-West 

Es tut sich was in Ettlingen West. Durch 
Aufstockung im Bestand wird dringend benötig-
ter, bezahlbarer Wohnraum geschaffen. Die 
Sanierung der Gebäude in Buchen-, Pappel- und 
Josef-Stöhrer-Weg durch die Stadtbau geht 
weiter. Die Kinderspielplätze wurden durch neue Spielgeräte 
attraktiv gestaltet. 
Aber natürlich bleibt noch einiges zu tun, z.B. in Sachen Schall-
schutzfenster oder Verbesserung der Benutzungsfreundlichkeit 
des ÖPNV. Zu diesen und anderen Themen möchten wir Ihre 
Ideen und Vorschläge aufnehmen. Daher laden wir Sie ein 
 

am Samstag, den 12. April von 14.00 bis 17.00 Uhr 
in den Entenseepark in Ettlingen-West 

zu Kinderolympiade, Ponyreiten und Hocketse. 
 
Während die Kinder aktiv sind, bietet sich für die Erwachsenen 
sicher die Gelegenheit, bei einer Tasse Kaffee ins Gespräch zu 
kommen. Das Team der CDU Ettlingen, Stadträte und Kandi-
didaten, freut sich auf die Begegnungen mit Ihnen und Ihren 
Kindern. Wir sind gespannt auf Ihre Anregungen. 
Christa Stauch, Stadträtin 

Auch in diesem Jahr …

… verteilt der Osterhase mit tatkräftiger 

Unterstützung  der  SPD-Gemeinderats-

fraktion am  Ostersamstag in  Ettlingen 

beim  Schloss vor dem  Narrenbrunnen

in der Zeit von 9 bis 12 Uhr (rote) Ostereier.  Kommen 

Sie vorbei und schauen Sie, wer im Osterhasenkostüm 

steckt und warum der Osterhase für die SPD kandidiert. 

Kleiner Tip: 

Er  ist  Mitglied  im  SPD-Ortsverein  Ettlingenweier 

/Oberweier und tritt in einem dieser Stadtteile auch für 

den Ortschaftsrat an. Sie wissen nicht, wer dort für uns 

kandidiert?

Für den Ortschaftsrat Oberweier  wurden nominiert:

Veronika  Bauer,  Marc  Hamburger,  Alexandra 

Daferner und Karlheinz Gräßer.

Für den Ortschaftsrat Ettlingenweier treten an:

Sonja  Steinmann,  Martin  Waldenmaier,  Sonja 

Schäddel,  Dieter  Pallmann,  Anette  Spohn,  Jürgen 

Mahrle,  Richard  Muschalik,  Florian  Kraft,  Bernd 

Hagemann und Jürgen Ernst.

Sonja Steinmann, für die SPD-Gemeinderatsfraktion

- unabhängige Wählervereinigung -
www.fuer-ettlingen.de

Kreistag: 
das geht uns alle an!

Verglichen mit der Gemeinderatswahl 
entsteht manchmal der Eindruck, dass 
die Kreistagswahl nicht ganz so wichtig 
sei. Das trifft aber nicht zu. 

Der Landkreis übernimmt für die kreisangehörigen Städ-
te und Gemeinden die Verwaltungsaufgaben, die dieser 
nach der Landesverfassung nicht einzeln, sondern im 
Verbund (Kreis) leisten soll. Der Kreistag trifft dabei die 
politischen Entscheidungen, die mit den Aufgaben des 
Kreises im Zusammenhang stehen. Denken Sie zum 
Beispiel an die wenig bürgerfreundlichen Entscheidungen 
zur Öffnung der Grünabfallplätze. 

Die Aufgaben des Kreises erfordern, dass der OB ei-
ner kreisangehörigen Stadt im Kreistag sitzen muss; er 
kann am besten beurteilen, wie sich Entscheidungen 
des Kreistages für „seine“ Stadt auswirken. Wir von FE 
haben daher gemeinsam mit Bürgern, die nicht Mitglied 
einer Partei oder Wählergemeinschaft sind und zu denen 
auch unser OB gehört, eine Kreistagsliste gebildet, die 
die Interessen unserer Stadt im Kreistag vertreten will. 
Für diese Liste bitten wie am 25. Mai um Ihr Vertrauen. 
Heinz-Jürgen Deckers für die FE-Fraktion

 
 
 
 
 
 
 

- unabhängige Wählervereinigung – 
          www.fuer-ettlingen.de 
 
 

Neue Chancen für Bruchhausen

Ein neues Team tritt in Bruchhausen zu 
den Wahlen am 25. Mai an, um sich für 
die Zukunft der Bürgerinnen und Bürger, für die Interessen 
von Familien, Vereinen und für die Infrastruktur unseres 
Stadtteils einzusetzen. 

Wir GRÜNE werden uns im Ortschaftsrat für folgende 
Schwerpunkte engagieren: 

•	Reduzierung der (Durchgangs)Verkehrsbelastung

•	Verbesserung des Lärmschutzes

•	Seniorengerechtere Strukturen

•	Keine Ausweisung neuer Gewerbeflächen zwischen Ett-
lingen und Bruchhausen

Wir freuen uns auf anregende Gespräche mit Ihnen an 
unserem Info-Stand beim CAP-Markt an den Samstagen 
17. und 24. Mai.

Nutzen Sie die neuen Chancen für Bruchhausen

Gehen Sie wählen!

DIE GRÜNEN Kandidaten 
Reinhard Schrieber 
Inga Böhringer 
Bernhard Hiemenz  www.gruene-ettlingen.de
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Vereine und
Organisationen

Bewegungsförderung
Es vergeht kaum ein Tag, an welchem 
nicht über übergewichtige Kinder berich-
tet wird. Nicht nur an Schulen, bereits 
im Kindergarten. Genauso oft wird aber 
auch die mangelhafte Bewegungsfähig-
keit beklagt. Hüpfen, Springen, Klettern, 
Balancieren, Werfen, selbst Laufen finden 
im Alltag der Kinder offenbar immer we-
niger statt. Dabei ist Bewegung wegen 
seiner vielfältigen positiven Effekte ein 
zentraler Motor der Persönlichkeitsent-
wicklung. Es lohnt sich also in eine be-
reits in eine frühkindliche Förderung zu 
investieren. Deshalb kommt die Kampag-
ne Kinderturnen gerade zur rechten Zeit, 
um Eltern wie Vereine mit einem an der 
Uni Karlsruhe entwickelten Programm für 
die Bedeutung der motorischen Grundla-
genausbildung zu gewinnen. Materialien 
zur Kampagne – vom Leitfaden und Pla-
katen bis zu Urkunden und weiteren In-
fos – gibt es unter www. kinderturnen.de 
(Angebote/Projekte - Kampagne Kinder-
turnen (Gutschein). Bei einem Kongress 
in Heidelberg dreht sich am 27. Und 28. 
Juni alles um Bewegungsförderung und 
Bewegungsentwicklung im Kinderalter. 
www.visionbewegungskinder.de.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Triathlon
Am vergangen Sonntag, 6. April nutz-
ten viele Triathleten die traumhaften 
Wetterbedingungen um sich bei diver-
sen Laufsportveranstaltungen in Süd-
deutschland auf die Anfang Mai begin-
nende Triathlonsaison vorzubereiten.

Freiburg Marathon
Mit über 10.000 Startern zählt der Frei-
burger Marathon zu einem der größten 
Läufe in Baden. 42 Bands entlang der 
Strecke sorgten für den richtigen (Lauf-)
Rhythmus bei den Freizeitathleten. Das 
ebenso lautstarke Freiburger Publikum 
bildete einen motivierenden Rahmen für 
einen stimmungsvollen Marathonsonn-
tag. Vom Tri-Team waren neun Sportler 
am Start. Über die Königsdisziplin von 
42,195km starteten Manuela Schnei-
derhan und Lars Heller. Lars benötigte 
für die zwei Runden durch die Freibur-
ger Innenstadt nur 3:13:08 (19. Platz 
M45), Manuela beendete das Rennen 
als Gesamt 14. Frau und Vierte in ih-
rer Altersklasse W40 in sehr starken 
3:29:42. Über die Halbmarathondistanz 
hatte das Tri-Team mit Jasmin Schiehle 
und Sonja Herzog zwei Debütantinnen 
am Start. Unterstützt von Julia Schmidt 
liefen Jasmin und Sonja bei ihrem aller-
ersten Halbmarathon deutlich unter der 
anvisierten Zweistundenmarke ins Ziel 
bei der Messe ein. Herzlichen Glück-
wunsch! Selten hatte man im Zielbe-

reich solch freudestrahlende Gesichter 
gesehen. Die Halbmarathon-Ergebnisse 
im Überblick:
Steffen Schmelzle 1:24:29 102. M20
Marco Stephany 1:35:41 112. M35
Sebastian Schauf 1:37:47 148. M30
Sonja Herzog 1:55:06  79. W35
Jasmin Schiehle 1:56:11  83. W35
Julia Schmidt 1:56:11 174. W20
Bernd Grotz 1:58:05 432. M40

Halbmarathon in Heidelberg
Bei bestem Läufer- und Bestzeitenwet-
ter gingen 3.500 Starter in Heidelberg an 
den Start. Auch zwei Ettlinger Triathleten 
stellten sich der 21,1 km langen Stre-
cke, mit Steigungen bis zu 18%, bei der 
insgesamt weit mehr als 300 Höhenme-
ter überwunden werden mussten. Um 
9:15 fiel der Startschuss, nun ging es 
durch die schöne Heidelberger Altstadt 
und am Neckar entlang bis bei Kilome-
ter 7 der Philosophenweg die Läufer auf 
die erste Probe stellte. Bei der traumhaf-
ten Aussicht über Heidelberg ließen sich 
die ersten Höhenmeter bis Kilometer 11 
noch gut laufen, das erste Gefälle war 
erreicht und der kurze zweite Anstieg 
wurde einfach mal so überrannt. Ab Ki-
lometer 16 hieß es dann noch einmal 
4 km die Zähne zusammenbeißen um 
den letzten Anstieg Richtung Heidelber-
ger Schloss zu meistern. Ohne große 
Vorbereitungen auf den Lauf und bei 
weitem noch nicht in Bestzeitenform lie-
fen Silke Freynhagen, trotz Sturz auf 
dem letzten Kilometer, eine fantastische 

 

 

Ihre Interessen liegen 
uns am Herzen 
Die Wahl ist in greifbarer Nähe 
und die Wahlprogramme ste-
hen. Dabei gibt es aber immer 
Themen, die Ihnen als Bürger 
am Herzen liegen, die aber 
wiederum bei den Parteien nicht 
im Fokus stehen. Das ist ärger-
lich, sollten doch gerade auch 
die Interessen der Bürger in 
einem Gemeinderat vertreten 
werden. Vielleicht gibt es auch 
bei Ihnen ein Thema, das aus 
Ihrer Sicht als Bürger von  
Ettlingen bis jetzt in der Kom-
munalpolitik vernachlässigt wird? 
Treten Sie mit uns in Dialog!  
Über jegliche Vorschläge Ihrer-
seits würden wir uns freuen.  
Herzlich, Ihr Roman Link 
 

Freie Wähler Ettlingen e.V.
Ettlinger Straße 8, 76275 Ettlingen
Tel: 0171-5311048, Fax: 07243 30548
eMail: briefkasten@freie-waehler-ettlingen.de

Halali, der Wahlkampf ist eröffnet....!

Der  Startschuss ist  gefallen.  Manche  konnten  es
wohl kaum erwarten ihre Plakate endlich überall  in
Ettlingen und den Stadtteilen aufzuhängen, obwohl
bis  zur  Kommunalwahl  noch  über  8  Wochen Zeit
war. Unsere Plakate werden nur etwa einen Monat

den öffentlichen Raum “zieren“, das reicht doch auch. Wie in jedem
Wahlkampf  ist  jetzt  wieder  die  Zeit  der  vielen  und  oft  leeren  Ver-
sprechungen. Und Ihre Stimme, die in den letzten 5 Jahren vermeint-
lich recht wenig interessiert hat, ist auf einmal wieder etwas wert. Es
werden  scheinbar  weder  Mühen,  Kosten,  noch  Phrasen  gescheut
diese zu gewinnen. Auch wir, die Freien Wähler, möchten  gerne um
Ihre Stimme werben,  denn wir  können das natürlich auch.  Beispiel
gefällig?  „Mit uns wird es im Horbachpark weder ein Atomkraft-
werk noch einen Flughafen geben!“ Wir versprechen Ihnen, dass
wir sämtlichen Planungen in diese Richtung ganz entschieden entge-
gentreten.   Darauf können Sie sich verlassen. Jetzt aber Spaß bei-
seite. Sie werden bald feststellen, dass sich die Ziele der Parteien und
Gruppen im Wahlkampf in vielen Bereichen sehr ähneln. Für uns ist
es wichtig glaubwürdig zu sein. Wir bleiben unserer Linie treu, stecken
nicht  im  Ettlinger  Filz,  orientieren  uns  ausschließlich  an  den  Inte-
ressen der Bürger und reden nicht um den heißen Brei herum.  „Wir
nehmen Sie ernst und stehen für Sie ein!“  Und das nicht nur in
Wahlkampfzeiten,  denn wir  sind immer für  Sie da.  Treffen Sie Ihre
Entscheidung nicht  aufgrund von bunten Plakaten,  Prospekten und
Versprechungen, sondern am Einsatz, den die Kandidaten und ihre
Fraktion  oder  Gruppe  in  den  letzten  Jahren  für  Ettlingen  gebracht
haben.  Vor allem aber,  und egal  wen Sie wählen: Machen Sie von
Ihrem Wahlrecht Gebrauch. Viele wären froh sie hätten eine Wahl.
Juergen.Maisch@ettlingen.de                        

     


